
Symptome einer Demenz – Was nun?
Bei Verdacht auf Demenz oder nach Diagnosestellung können folgende Punkte hilfreich sein:

Checkliste

1. Allgemeines

	� Gespräch mit Hausarzt/Hausärztin zur Prüfung 
etwaiger anderer Ursachen der Symptome

	� Prüfung der Wohnsituation (allein, mit Partner/ 
Partnerin, Angehörigen) 

	� Überweisung zu einer Neurologischen Praxis/
Einrichtung zur Durchführung von Tests und ggf. 
Stellung der Diagnose

Was? Wer ist Ansprechpartner?
Hausarzt/Hausärztin

Kreis der Angehörigen/Umfeld

Hausarzt/Hausärztin, Neurologe/Neurologin, 
Memory Kliniken

2. Als Angehörige für die eigene Gesundheit sorgen

	� Regelmäßige Gesundheitschecks
	� Bewegungsangebote/-therapien wahrnehmen
	� Entspannungsmethoden erlernen
	� Rehabilitationsmaßnahme für pflegende 

Angehörige beantragen
	� Unterstützung annehmen

Was? Wer ist Ansprechpartner?
Hausarzt/Hausärztin
Vereine, Physiotherapeutische Praxen, sonstige
Volkshochschule, Vereine, Krankenkassen, sonstige
Krankenkasse, Rentenversicherungsträger

Krankenkasse, Rentenversicherungsträger

3. Rechtliches

	� Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung 

	� Rechtliche Betreuung 

	� Patientenverfügung
	� Testament
	� Autofahren
	� Haftpflichtversicherung abschließen/überprüfen 

Unfallversicherung überprüfen/kündigen

Was? Wer ist Ansprechpartner?
Betreuungsverein, Beratungsstelle, 
Rechtsanwalt/Rechtsanwältin, Notar/Notarin
Betreuungsgericht, Betreuungsstelle, 
Betreuungsverein
Hausarzt/Hausärztin, Hospizverein
Eigenhändig, Notar/Notarin
Hausarzt, Fahrschule
Versicherungsunternehmen, Verbraucherzentrale

4. Finanzielles

	� Pflegegrad beantragen
	� Hilfsmittel wie Pflegebett, Rollator, 

Badewannenlifter, Inkontinenzmaterialien 
	� Wohnungsanpassung, bzw. barrierefreier Umbau
	� Schwerbehindertenausweis (Feststellung des 

Grades der Behinderung)
	� Befreiung von der Zuzahlung für Medikamente 

usw.

Was? Wer ist Ansprechpartner?
Pflegekasse
Pflegekasse ohne bzw. Krankenkasse 
mit ärztlicher Verordnung
Pflegekasse
Versorgungsamt

Krankenkasse



5. Unterstützungs- und Entlastungsangebote

	� Gesprächskreis oder Selbsthilfegruppe für 
Angehörige

	� Informationsveranstaltungen und Schulungen 
zum Krankheitsbild

	� Kurzzeitige oder längerfristige Reduzierung der 
Arbeitszeit für die Pflege

	� Stundenweise häusliche Betreuung durch 
(ehrenamtliche) Helferinnen und Helfer 

	� Betreuungsgruppen
	� Häusliche Pflege
	� Tagespflege
	� Verhinderungspflege
	� Kurzzeitpflege
	� Betreute Urlaubsangebote
	� Reha-Maßnahmen
	� Hausnotruf beauftragen, 

(Teil-)Kostenübernahme durch die Pflegekasse

Was? Wer ist Ansprechpartner?
Örtliche Alzheimer-Gesellschaft, 
Wohlfahrtsverbände, ambulante Pflegedienste
Örtliche Alzheimer-Gesellschaft, Beratungsstellen

Informationen unter 
www.wege-zur-pflege.de/familienpflegezeit
Örtliche Alzheimer-Gesellschaft, ambulante Pflege-
dienste, Mehrgenerationenhäuser
Örtliche Alzheimer-Gesellschaft, Pflegedienste
Ambulante Pflegedienste
Tagespflegeeinrichtungen, Pflegeheime
Antrag bei der Pflegekasse
Pflegeheime, Kurzzeitpflegeeinrichtungen
Alzheimer-Gesellschaften (Internet)
Krankenkasse, Rentenversicherungsträger
z. B. Malteser, Johanniter-Unfallhilfe, Deutsches 
Rotes Kreuz, etc.

6. Behandlungsmöglichkeiten mit der Ärztin/dem Arzt besprechen

	� Medikamente 

	� Nicht-medikamentöse Therapien 

	� Sonstige Erkrankungen 

	� Zähne
	� Gehör

Was? Behandlungsmöglichkeiten
Antidementiva, ggf. Antidepressiva, 
angstlösende Medikamente
Ergotherapie, Krankengymnastik, Logopädie, 
evtl. Hirnleistungstraining
Medikamentenplan überprüfen,
regelmäßige Gesundheitskontrollen
Regelmäßige Kontrollen
Überprüfen, ggf. Hörgerät

Pattbergstr. 1–3
45239 Essen
info@netzwerk-demenz-essen.de

Netzwerk Demenz Essen e. V. Demenzberatung der Stadt Essen
Andrea Krispin
Tel. 0201 / 88-50 246
andrea.krispin@sozialamt.essen.de

Beratungsmöglichkeiten

Lucia Szymanski, Demenzexpertin
Tel. 0201 / 66 44 91
lucia.szymanski@t-online.de
www.alzheimer-selbsthilfe-essen.de

Alzheimer Selbsthilfegruppe Essen e. V. Zentrale Pflegeberatung der Diakonie
Haus der Ev. Kirche, III. Hagen 39
45127 Essen
Eva Stieler
Tel. 0201 / 22 05 158
e.stieler@ev-pflegeberatung-essen.de

Weitere Informationen unter 
www.netzwerk-demenz-essen.de

Demenzwegweiser der Stadt Essen 
https://tinyurl.com/mr2cy9t2


